
Musik entdecken – Freude erleben
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Musik ist jener Bereich der Kultur, der uns am nächsten ist. Den Grund dafür kennen wir alle nur 
zu gut. Musik bewegt uns emotional auf eine ganz einzigartige Weise. In den vergangenen Jah-
ren haben sich diverse Forschungsprojekte diesem Phänomen gewidmet und haben dabei fest-
gestellt, dass Musik im menschlichen Gehirn eine ganze Reihe an verschiedenen Mechanismen 
auslöst. So werden beispielsweise Endorphine (Glückshormone) ausgeschüttet. Weiter werden 
wie erwartet jene Bereiche des Gehirns angeregt, die emotionale Ereignisse verarbeiten. Die ent-
scheidende Erkenntnis ist jedoch jene, dass Musik nicht nur einen Bereich des Gehirns reizt, son-
dern gleichzeitig verschiedene Regionen aktiviert.  
 
Diese neurologischen Errungenschaften sind beeindruckend und es ist spannenden zu lesen, was 
Musik in unserem Körper wissenschaftlich gesehen auslöst. Schlussendlich bestätigen die Er-
kenntnisse aus dem Inneren des Menschen jedoch vor allem, was von aussen ebenso gut sichtbar 
ist. Denn wer selbst ein Instrument spielt oder aber auch schon anderen Menschen beim Musi-
zieren zugesehen hat, weiss, dass beim Musik machen ganz verschiedene Fähigkeiten, wie bei-
spielsweise das Gehör, die Feinmotorik, die Wahrnehmung des eigenen Körpers und vieles mehr 
geschult wird.
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Es gibt aus den Bereichen Forschung und Bildungswissenschaft also viele überzeugende Argu-
mente, die für das Erlernen eines Instrumentes sprechen. Der Unterricht an der Musikschule 
bringt aber noch einen ganz anderen Vorteil mit sich: er unterliegt nämlich keinem festen Lehr-
plan. Da das Erlernen des Instruments bei uns mehrheitlich im Einzelunterricht stattfindet, hat Ihr 
Kind die Möglichkeit, in Absprache mit der Lehrperson das ganz individuell festgelegte Lerntem-
po zu finden. So können wir sowohl Schülerinnen und Schüler fördern, die talentiert und beson-
ders leistungsbereit sind, haben gleichzeitig aber auch die Möglichkeit, Kindern und Jugendlichen 
gerecht zu werden, die über weniger gute Grundvoraussetzung verfügen, trotzdem aber viel Inte-
resse und Leidenschaft für die Musik mitbringen.  
 
Aus Sicht von uns Musikpädagogen ist es entscheidend, ob das Kind von den erwähnten, wissen-
schaftlich bewiesenen Qualitäten des Musikunterrichts profitieren kann, wenn dieser vom heut-
zutage omnipräsenten Leistungsdruck befreit ist und die Schülerinnen und Schüler mit viel Ruhe 
und Ausgeglichenheit musizieren dürfen. Diese in unserer Gesellschaft eher selten gewordene 
Qualität, die der Musikunterricht mit sich bringt, ist eine Chance für Kinder und Jugendliche, die 
wir Ihnen, liebe Eltern, besonders empfehlen möchten.

Die Musikschulleitung
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MUSIKSCHULPORTRAIT 
 
Im Jahr 2009 beschlossen die fünf Vertragsgemeinden 
Abtwil, Auw, Dietwil, Oberrüti und Sins  
die Musikschule Region Sins zu gründen.  
 
Seither werden an den fünf Standorten jährlich insgesamt rund 500 Schülerinnen und Schüler 
von über 30 Lehrpersonen unterrichtet.  
 
Das Angebot der Musikschule ist offen für alle Altersstufen. 
 
Die Vertragsgemeinden leisten für den Gruppenunterricht im Kindergarten und den Einzelunter-
richt von der 1. bis  9. Klasse finanzielle Unterstützung. 
 
Von der 6. bis 9. Klasse wird ein Teil der Kosten durch den Kanton gedeckt.
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DER WEG ZUM MUSIKUNTERRICHT 
 
Instrumentenparcours im Frühjahr

Im März führt die Musikschule diverse Anlässe in den Vertragsgemeinden durch, die zum Ziel ha-
ben, den Kindern und Jugendlichen die verschiedenen Instrumente vorzustellen.  
 
Bei den Instrumentenparcours bekommen die Eltern und Kinder die Möglichkeit, jedes einzelne 
Instrument aus dem Angebot der Musikschule auszuprobieren und der Fachlehrperson ihre Fra-
gen zu stellen. 
 
Anmeldung

Die Schülerinnen und Schüler melden sich jeweils Anfang April für den Instrumentalunterricht 
an. Die Anmeldung gilt für das ganze folgende Schuljahr und verpflichtet zur Entrichtung des 
Schulgeldes für beide Semester. Die Höhe der Elternbeiträge ist im aktuellen Anmeldeformular 
ersichtlich.
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UNTERRICHT 
 
Unterrichtsort

Der Unterricht der Musikschule Region Sins wird im Grundsatz im jeweiligen Schulort Ihres Kindes 
abgehalten. Auf Anfrage unterrichtet die Lehrperson ab einer zusammenhängenden Unterrichts-
einheit von mindestens 50 Minuten an Ihrem Wohnort. 
 
Unterrichtsform

Im Allgemeinen können Schülerinnen und Schüler ab der 1. Primarklasse alle Instrumente im Ein-
zelunterricht erlernen. Für die Instrumente Blockflöte und kleines Xylophon kann ab dem Kinder-
garten bis und mit 5. Klasse auch Gruppenunterricht belegt werden.  
 
Stundenplan

Der Unterricht der Musikschule findet von Montag bis Freitag vor oder nach dem regulären Schu-
lunterricht statt. Kinder von der 1. bis  6. Klasse haben nach Absprache zwischen der Klassenlehr-
person, den Eltern und der Instrumentallehrperson zusätzlich die Möglichkeit, den Unterricht in 
den sogenannten Poolstunden zu besuchen. In der ersten Schulwoche nach den Sommerferien 
findet noch kein Unterricht der Musikschule statt. Die Musikschullehrperson nutzt diese Zeit, um 
mit den Eltern die für das Schuljahr definitiven Unterrichtszeiten festzulegen. 
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Unterrichtsinhalt

Der Unterricht an der Musikschule ist nicht an einen Lehrplan gebunden. Dies ermöglicht es der 
Musikschullehrperson den Unterricht gezielt auf die Bedürfnisse Ihres Kindes auszurichten. Wich-
tig ist dabei die offene Kommunikation zwischen Eltern, Kind und Lehrperson. Der regelmässige 
Austausch ist Grundlage für den Erfolg des Unterrichts. 
 
Unterrichtsmaterial

Die Anschaffung des Instrumentes, von Noten und weiteren Unterrichtsutensilien erfolgt durch 
die Eltern. Unsere Lehrpersonen stehen Ihnen dabei gerne beratend zur Seite. Mit Ausnahme 
der zu Fuss nicht transportierbaren Instrumente wie Schlagzeug, Klavier, Keyboard und Xylophon 
bringen die Schülerinnen und Schüler das eigene Instrument mit in den Unterricht. 
 
Üben

Tägliches Üben ist eine Grundvoraussetzung für das Erlernen eines Instrumentes. Nicht die Dauer 
des Übens ist entscheidend, sondern deren Regelmässigkeit.



16 17

ENSEMBLES 
 
Das Ensemblespiel ist ein wichtiger Bestandteil der musikalischen Ausbildung und fördert die 
Freude am Musizieren. Die Musikschule Region Sins bietet zusätzlich zum Instrumentalunterricht 
verschiedene Ensembles gratis an. Voraussetzung für das Mitmachen in einem Ensemble ist  
(mit Ausnahme des Kinderchors) der Besuch des Instrumentalunterrichts. 
 
 
STUFENTEST – MCHECK 
 
Der mCheck ist ein freiwilliger Stufentest, in welchem Schülerinnen und Schüler ihr an der Musik- 
schule erlerntes Wissen überprüfen können. Die Instrumentallehrperson macht aufgrund der  
Fähigkeiten des Kindes auf den Test aufmerksam. Die Anmeldung und entsprechende Vorberei-
tung erfolgt ebenfalls durch die Instrumentallehrperson. Die Zertifikate werden im Rahmen des 
Talentkonzerts Ende Schuljahr überreicht.
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KONTAKT

Musikschule Region Sins
Ammannsmatt
5643 Sins

041 789 65 75
musikschule@schulesins.ch
www.musikschuleregionsins.ch

Bilder: Andreas Camenisch




